
MINI SCHNITZELJAGD 

HÖTTING 

 

START: Höttinger Kirchplatz 

ENDE: Riedgasse 

AUSRÜSTUNG: festes Schuhwerk, Bibel, Wasser, Jause 

DAUER: ca 2,5 Stunden  

Bei einigen Orten ist das Wort „FOTO“ vermerkt. Schickt uns von diesen Orten ein Foto und 

eure Lösung per Mail an minis@dibk.at oder per Whatsapp an 0676 8730 4670.  

Das erste Team jeder Schnitzeljagd gewinnt unsere coolen neuen Minishirts! 

Euer Miniteam  

 

 

1. Wir starten am Höttinger Kirchplatz, drehen uns mit dem Rücken zur Kirche und 

gehen nach rechts oben. 

 

2. Was sah Noah am Ende seiner Reise mit der Arche am Himmel? 

Seht ihr etwas ähnliches in der Nähe? Geht dorthin und von dort nach links. 

(Wenn ihr eine aufgesprayte Überwachungskamera seht, seid ihr richtig.) 

 

3. Wenn ihr bei der Kreuzung seid und ein Haus mit Glocke seht, geht am Rosengarten 

links vorbei nach oben. 

 

4. Wenn ihr den Trommler seht, müsst ihr rechts nach oben, zum roten-braunen Haus 

mit dem heiligen Christophorus. Hinter dem Haus gibt es noch ein Relikt aus einer 

handylosen Zeit, davor der Brunnen, der Wasser speit. Schickt uns davon ein FOTO. 

Vom Brunnen aus sieht man ein Haus mit der Hausnummer 11 – das weist euch die 

Richtung. 

 

5. Wer frisst Stroh wie das Rind? Schaut in Jes 65,25 nach! Dort spaziert ihr nach links 

bis zum blau-gelben Haus. Biegt in die Frau-Hitt-Straße ein. In der Ferne seht ihr die 

Stiftskirche mit einem Kirchturm und die Wiltener Basilika mit zwei Kirchtürmen. 

 

6. Folgt ihr zu lang der Spur von Frau Hitt, 

findet ihr das Ziel leider nit. 

Machs wie die Weisen, sie folgten dem Stern, 

dieser Straße folgen wir gern. 

Überquert die Straße, die nach einem König benannt, 

dann findet ihr leicht ins gelobte Land. 

 

7. Beim rosa Türmchen nach links unten, 

bis ihr die Bushaltestelle habt gefunten. 

Bei der Haltestelle braucht ihr nicht zu warten, 

geht lieber in den besonderen Garten. 

 



8. Vor dem Teich stehend müsst ihr nach links oben, an der Birke vorbei und beim 

Bienenhotel weiter geradeaus. Nach der großen Rotbuche geht’s rechts hinauf zum 

Ausgang. 

 

9. Von dort müsst ihr nach links, doch nicht in die Sackgasse, sondern wieder nach 

rechts. Die Straße erinnert an eine Stadt im mittleren Eisacktal. Die nächste Straße 

überqueren und weiter bis zu einer steilen Stiege. 

 

10. Am oberen Ende der Stiege angekommen, folgt dem Weg bis zu dem hoch 

aufragenden Sendemast der Flugsicherheit. Von hier seht ihr den Dom zu St. Jakob, 

könnt den schönen Blick über die Stadt genießen und uns auch von hier ein FOTO 

schicken. 

 

11. Geht ein paar Meter zurück, wo sich 4 Wege kreuzen, dem kleinsten folgt ihr nach 

oben hinein in den Wald. Dem Zaun folgend nach rechts, am Waldrand entlang. Nach 

dem Garten mit dem Rosenbogen und dem Apfelbaum wählt ihr den kleineren Pfad 

nach oben, geht an der nächsten Gabelung dann scharf nach links und folgt dem 

Pfad immer weiter nach oben, bis ihr wieder Asphalt erreicht. 

 

12. Wenn ihr Hunger habt, oder eine Pause braucht, führt der linke Weg zu einem 

Gasthaus, sonst wählt ihr den Weg mit dem Fahrverbotsschild nach rechts unten. 

 

13. Beim rund um die Uhr geöffneten Bauernladen bleibt ihr weiter auf der Straße 

abwärts. Nach einer Kurve geht ihr der efeubewachsenen Mauer entlang bis zur 

nächsten Kurve. Dort findet ihr eine Bank mit einem Zitat von Brecht und einem 

kleinen Schleichweg, dem ihr folgt. 

 

14. Am Fuß der Stiege müsst ihr hinaus auf die Straße und die Straße hinunter, an der 

das Haus Georg steht. Der Heilige Georg soll einen Drachen getötet haben. An der 

linken Seite der Straße findet ihr ein Haus, auf dem unser nächstes Ziel abgebildet 

ist. Schickt uns von diesem Bild ein FOTO. 

 

15. Einige Meter weiter entdeckt ihr einen Brunnen, dort geht ihr nicht weiter nach unten, 

sondern biegt links in die Gasse gegenüber dem Brunnen ein. Am Bach geht ihr 

diesem entlang nach unten. 

 

16. An der nächsten Kreuzung weist euch der heilige Nepomuk mit dem Kreuz den Weg. 

 

17. Bald findet ihr ein Haus, in dessen Wand eine große, steinerne Kanonenkugel steckt. 

Geht den Weg abwärts, nach einigen Schritten bei der Schulgasse 10 nach rechts 

und gleich wieder nach links. Am Ende des Asphalts bleibt euch der Holzweg oder 

die schnelle gelbe Variante. 

 

18. Nach einer kurzen Rast verlasst das Gelände nach Osten. Hinter einem gelben 

Container parken in Remisen rote Autos. Überquert den Parkplatz und sucht den 

Weg mit den acht Bänken, dieser führt euch zu einer Bushaltestelle. Geht ein Stück 

aufwärts. Dem Gehsteig folgend, erreicht ihr bald einen kleineren Friedhof, auf dem 

Opfer der Pest ruhen. Dort quert ihr vorsichtig die Straße und steigt die Stufen 

hinunter. Bald solltet ihr einen Schranken finden, den müsst ihr überwinden. 

 

BRAVO! Ihr habt euer Ziel erreicht! 



 

Und hier noch das Rätsel, mit dem ihr zum richtigen Losungswort kommt: 

 

 

Schickt uns die Fotos und eure Lösung an minis@dibk.at oder per Whatsapp an 0676 8730 

4670.  

 


